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Eric Standop erklärt im raum&zeit-Interview das Vorgehen beim Ge-
sichtslesen. Er beginnt mit dem Erkennen und Benennen der Merkmale 
und dem anschließenden Verbinden mit Information. Augen und Mund 
sind dabei am aussagekräftigsten. Standop sieht sich als Ratgeber und 
sucht Antworten auf die Fragen seiner Klienten im Gesicht.

Newsletter-Artikel: Lesen Sie auch den 
Newsletter Artikel  „Evolution durch kosmische 
Strahlung“ von Roland Roth, der dem nächsten  
Newsletter kostenlos beigefügt ist. Falls Sie noch 
nicht zu unseren Newsletter-Lesern gehören,  
können Sie sich für diesen anmelden oder ihn  
in unserem Newsletter-Archiv erreichen über  
www.raum-und-zeit.com/newsletter

Kymatik bezeichnet die Formbildung durch Klang bzw. Schwingungen. 
Wenn etwa eine Metallplatte mit einem Geigenbogen gestrichen wird, 
reagiert sie mit einem bestimmten geometrischen Muster. Dieses wird 
sichtbar, wenn die Platte mit einem feinen Pulver wie Quarzsand bestreut 
ist. Der Künstler und Musiker Atmani hat sich gefragt, ob eigentlich auch 
die Umkehrung gilt: Können geometrische Muster Klang hervorbringen? 
Heraus kam am Ende dabei ein Lautsprechersystem, dessen klangliche 
Klarheit und Lebendigkeit seinesgleichen sucht. Harald Hobelsberger, 
Geschäftsführer der Lautsänger GmbH, bislang der einzige Hersteller von 
Kopfhörern mit integrierten kymatischen Organen, im raum&zeit Inter-
view über einen Quantensprung bei der Klangwiedergabe.
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Loblied auf die  
neuen Wilden

Die Angst vor dem Fremden oder vor Veränderung scheint tief in uns 
Menschen begründet zu sein. Oft stellt sich jedoch heraus, dass die 
Angst unbegründet war. Horrorszenarien werden auch im Naturschutz 
konstruiert: Artensterben, Invasionen durch aggressive Neophyten und 
zusammenbrechende Ökosysteme. Doch ist wirklich alles so schlimm, 
wie es scheint? Wir klären Mythen und Irrtümer auf und beleuchten 
positive Aspekte unserer neuzugewanderten Arten.
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